
Zahlen und Fakten
	· 100'000 Kinder leben in Armut 
	· 83'000 Kinder brauchen Hilfe vom Staat (= Sozialhilfe)
	· 5 von 100 Kindern können kein kostenpflichtiges Hobby machen
	· 6 von 100 Kindern können keine Ferien machen

Schweizer Kinderhilfswerk Kovive, Unterlachenstrasse 12, 6005 Luzern, T 041 249 20 80 
info@kovive.ch, www.kovive.ch, Spendenkonto: CH55 0900 0000 6002 3176 1

Gut zu wissen: Mit der richtigen Unterstützung können armutsbetroffene Kinder
Freude erleben, ihre Talente stärken und bessere Zukunftschancen erhalten.!!

Ferienlager: Unsere Ferienlager können auch 
Kinder besuchen, deren Eltern nicht genug Geld 
haben. Hier erleben sie Abenteuer, lernen Neu-
es über Natur, Tiere und Technik, machen ge-
meinsam Sport oder kreative Aktivitäten.
www.kovive.ch/camps 

So hilft Kovive

•	 Rede über das Thema «Kinderarmut in der Schweiz» – so bleibt es kein Tabu. 
•	 Unterstütze Kinder, die weniger haben. Grenze oder lache sie nicht aus.
•	 Mache eine Spendenaktion mit deiner Schule oder deinen Freund*innen.
•	 Deine eigene Idee: ..................................................................................................... 

......................................................................................................................................

So kannst du helfen

Factsheet: Kinderarmut in der Schweiz 
Ein grosses Tabu – und doch Realität für viele Kinder

Was bedeutet Armut für Kinder? 
	/ weniger Freizeit und Ausflüge: z.B. keine Museums-, Zoo- oder Restaurantbesuche
	/ weniger Bildung und Hobbys: z.B. keine Nachhilfe oder kein Klavierunterricht
	/ weniger Gesundheit: z.B. zu wenig Geld für Zahnarzt oder gesundes Essen

Mögliche Folgen für die Kinder:
	' schlechtere Chancen in der Schule und Berufswelt 
	' weniger Selbstvertrauen
	' werden ausgegrenzt und gemobbt

Betreuungsangebote: Wir helfen auch Kindern, 
die nicht immer oder gar nicht bei ihren Eltern 
leben können. Wir bieten ihnen Betreuungs-
plätze an Wochenenden, in den Schulferien oder 
für einen längeren Zeitraum.
www.kovive.ch/betreuungsangebote

Im Video von«SRF Kids – Clip und klar!» erfährst du noch mehr zum Thema Armut.

Quellen: BFS, Caritas, Familienbarometer, Profamilia, SKOS, UNICEF
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